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G i u s e p p e G r o s s o , Scritti storici giuridici I/Il/III/IV. Giappichelli, Torino 2000/ 
2001/2001/2001. LH, 1000 S./VIII, 766 S./VI, 874 S./X, 877 S. 
Ein Organisationskommitee von 21 Gelehrten unter S i lv io R o m a n o setzte dem 
Turiner Meister aus Anlaß der 25. Wiederkehr seines Todesjahres am 27. Oktober 
1998 ein prächtiges Denkmal. Vorangestellt ist die Würdigung, Giuseppe Grosso a 
venticinque anni dalla morte, von F i l i p p o G a l l o (p. XI-LII), die auch in B1DR 
98/99 (1995/96 [2000]) erschienen ist. Die Zahl der insgesamt 309 aufgenommenen 
Beiträge Grossos wurde nach Vorschlag A l b e r t o B u r d e s e s nach Sachgruppen 
auf vier Bände aufgeteilt und innerhalb derer chronologisch gereiht. Die Wiederga-
be erfolgte auf photomechanischem Wege mit Nachweis des Originalzitats jeweils 
auf der ersten Seite; die ursprüngliche Paginierung ist durch fortlaufende Seitenzah-
len ersetzt. Von größtem Wert für das Fortleben von Grossos Werk ist das Achtung 
gebietende, umfangreiche Quellenregister IV 823-887, worin 20 Seiten auf moderne 
Rechtsquellen verweisen, während nur eine Seite die benutzten epigraphischen und 
papyrologischen Quellen verzeichnet. Auch das charakterisiert die wissenschaftliche 
Ausrichtung des großen Gelehrten 
Auf einzelne Publikationen einzugehen, wäre müßig. Lediglich das System der 
Darstellung sei noch genannt: Band I, storia - diritto - società (108 Artikel); Band II, 
diritto privato: cose e diritti reali (77 Artikel); Band III, diritto privato: persone - obb-
ligazioni- successioni (53 Artikel); Band IV, recensioni e ricordi (71 Beiträge und 
das Register). 
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